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Unterwegs mit

Dieter Katz

Jahrgang 1964, studierte Wirtschafts- und Erzie hungs -

wissenschaften sowie Ethik. Der promovierte Päda goge und

begeisterte Fotograf verbrachte jeden Sommer seines Lebens

an den deut schen Küsten - erst fa miliär erzwungen, später aus

Lei den schaft. Neben diesem Buch hat er für den Michael

Müller Verlag weitere Reiseführer über die Ost- und

Nordseeküste ge schrie ben.



Kann sich die Liebe zu einer Region ver erben? In meinem Fall - glaube ich

- schon. Alles begann in den Wirren der Nachkriegszeit, als mein Vater

einen Freund ken nen lernte, der von einem Grömitzer Bauernhof stammte.

Von da an jedenfalls verbrachte er dort, später mit Familie, jeden Sommer -

ur laub. Und wir Kinder lern ten die Vor züge der Küste schnell kennen, ge -

nossen ein un be schwer tes Strand le ben, schlos sen Freund schaf ten, lern ten

Wind surfen und Se geln und die Ost see küste lie ben. Längst haben meine

Frau und ich auch schon wieder er wach sene Kin der, de nen ein ähnliches

Schick sal be schie den war: Sie verbrach ten je den Som mer ihres Lebens an

der Küste.



Lei denschaft macht neugierig, und im mer wieder gibt es etwas Neuartiges

zu ent decken, sei es im wun der schö nen Hin ter land mit seinen

herrschaftlichen Guts hö fen oder an einem der ver steckt ge le ge nen und

damit etwas ru hi geren Strände.

Und das nicht nur im Sommer. Ich per sönlich schätze besonders die Früh -

som mer zeit an der Küste, wenn wo chen lang das Gelb der Raps felder in ten -

siv erstrahlt und zum tiefen Blau des Himmels einen intensiven Kontrast

er zeugt. Und am Ende der Saison, wenn die Laub wälder über den Steil küs -

ten ihr ma le ri sches Kleid anlegen, gibt es kaum etwas Schöneres als stun -

den lange Spa zier gänge an den nun fast menschen leeren Stränden.



Orientiert an der Ostseeküste

Die Ostseeküste im Profil

Schleswig-Holsteins Ostseeküste ...

... hat viele Gesichter. Mal gibt sie sich als schroffe Steil küste,

mal lädt sie mit weiten Stränden zum Son nen baden und

Schwim men ein. Dazwischen schmückt sie sich mit bunten

Farbtupfern - gut besuchte Bäderorte mit Tradition und

klangvollen Na men, aber auch kleine Ort schaf ten, in denen es

ruhig und beschaulich zu geht.



◊ Nord-Süd-Ausdehnung: ca. 70 km

◊ Ost-West-Ausdehnung: ca. 90 km

◊ Küstenlinie ca. 280 km, einschließlich der Insel Fehmarn

◊ Einwohner etwa 800.000

◊ Größte Städte: Kiel (250.000 Einw.) und Lübeck (220.000

Einw.)



... ist eine Küste der Sandstrände

Die schönen Sandstrände an der Lü be cker- und Hohwachter Bucht locken

Jahr für Jahr nicht nur treue Ostseefans an die Küste.

... ist eine sanft geschwungene

Moränenlandschaft

Der Osten Schleswig-Holsteins ist mehr als nur Küste und Strandfreuden.

Un be dingt einen Besuch wert sind die Seen im Hinter land, wo

herrschaftliche Guts anlagen, zu denen oft alte Baum al leen führen,

Akzente setzen.

Die in der letzten Eiszeit durch die Schutt ablagerung von Gletschern sanft -

hügelig geformte Landschaft ist ein Ge samt kunst werk und un ter schei det

sich deut lich von der flachen Nord see küste Schleswig-Holsteins.

Nicht nur im Früh som mer, wenn das Gelb der Rapsfelder erstrahlt, lädt das

Land zum Rad fah ren und Wandern ein. Die reizvolle Hügel landschaft

bietet das gan ze Jahr über Abwechslung, auch für Au to- und

Motorradausflüge. Wie wäre es zum Beispiel mit einer Vi si te bei der Bräu -

ti gams eiche bei Eutin oder am Jimi-Hend rix-Ge denk stein auf Feh marn

oder - der Gipfel - mit einem verwegenen Trip auf den Bungs berg, der mit

168 m ü. NN höchs ten Erhebung Schleswig-Hol steins?

... ist schützenswerte Natur

Abseits der Touristenzentren lockt die Ost seeküste Schleswig-Holsteins

mit herr lichen, zum Teil unberührten Na tur landschaften. Große Teile

dieser öko logischen Schatzkammern stehen un t er Schutz. Die im Buch be -

schrie bene Region zwischen Lübeck und Kiel um fasst einschließlich der

Hol stei ni schen Schweiz rund vierzig teilweise recht kleine Schutzgebiete:

Ne ben den Ufer regionen der vie len Seen und Was ser läufe im Bin nen land

sind dies oft auch kleine Streifen an den Küs ten und so genannte Neh -

rungs- oder Strand ha ken, die für den hie sigen Küstenverlauf ty pisch sind.



Diese Landzungen ent ste hen im Laufe der Zeit durch An schwem mung von

Sand und Ge röll und sind für be droh te Vo gel ar ten ideale Brut re vie re.

Viele Natur schutz gebiete an der Küs te sind mit Wander wegen er schlos sen

und stehen Besuchern offen - natürlich au ßerhalb der Brut saison der Vö -

gel. Be liebt sind das Was servogelreservat Wall nau in West fehmarn und die

Vo gel schutz station auf dem wild ro man ti schen Gras warder bei Hei li gen ha -

fen. Auf beiden gibt es mehr mals täg lich in formative Füh run gen.

... ist sonnenverwöhnt

Der deutsche Norden hat den Ruf eines Schlecht wet ter ge biets - zu Un -

recht. Rich t ig ist: Das Küstenwet ter ist kurz le big, Temperatur schwan -

kungen sind häu fig. Doch lange Regenperioden gibt es kaum. Glaubt man

dem Deut schen Wet terdienst, gehört die Region um die In sel Feh marn

sogar zu Deutsch lands son nen reichsten Gebieten. Das Küsten kli ma ist ver -

gleichs weise mild, die staub freie, sau bere und jod haltige Luft gilt als ge -

sund heits för dernd. Tagsüber ist es fast durch gehend windig, abends wird

es oft ruhiger. Kommt Wind von Wes ten, folgen oft Wolken und kurze

Schau er. Kommt er von Osten, bringt er Son nenschein.

... ist kulturelle und architektonische

Vielfalt

Eine reiche Museumslandschaft bieten sowohl Lübeck als auch Kiel. Beide

verfügen darüber hinaus über Glanz lichter der Norddeutschen Back stein -

gotik. So beherbergt Lübecks Marien kirche das höchste Backsteingewölbe

der Welt, aber auch Kiels Nikolaikirche ist ein imposanter gotischer

Hallenbau. Das flache Land seinerseits beein druckt ebenfalls mit einigen

interes san ten Museen und zudem mit schloss ähnlichen Herrenhäusern,

uralten Kirchen, historischen Windmühlen und idyllischen Reetdachkaten.

... ist eine Urlaubsregion für alle



Schleswig-Holsteins Ostseeküste ist nicht nur für Familien mit Kindern

ein Pa radies, sie ist Refugium für alle, die Ent spannung und Ruhe suchen.

Wenn Sie einfach nur salzgeschwängerte Luft at men möchten, die Region

mit dem Fahr rad erkunden oder nur einen fau len Badeurlaub ohne

Schickimicki ver bri n gen wollen, finden Sie abseits der Hot spots auch

kleine Strände und Dörfer, um auszuspannen.

Aber auch wer sich die Abwechslung liebt, kommt auf seine Kosten. Das

Frei zeitangebot ist groß und bietet nicht nur zahlreiche sehenswerte Mu -

seen, die Küste zeigt auch ein au ßer or dent lich gutes Angebot in punkto

Kul tur, Freizeitsport, Veranstaltungen oder Feste.



Sightseeing und mehr

Kunst und Kultur

Was kann man unternehmen, wenn mal kein Strandwetter ist

und sich die Wolken zusammen brauen? Im Zimmer herum -

sitzen und auf bes seres Wetter warten ist unnötig. Spannende

Ausflugsziele, sehenswerte Museen und bemerkenswerte

Veranstaltungen gibt es mehr als genug.

Weltmarktführer: Die Kieler Woche gilt als die größte

Segelveranstaltung der Welt und zugleich als das größte

Volksfest im Norden Europas. Und mit der Travemünder

Woche findet die zweitgrößte Segelregatta weltweit ebenfalls

in der Region statt.



Lebendige Altstädte

Dass Lü beck als UNESCO-Weltkultur erbe mit seinen Meisterwerken der

Back stein architektur stets einen Be such wert ist, wissen Sie vermutlich

schon. Die Hansestadt gilt als die „Mut ter der Backsteingotik“. Aber auch

in der kriegszerstörten Landeshauptstadt Kiel bildet eine gotische Back -

stein hal len kirche den Mittelpunkt der Altstadt.

Und wen es in kleine Städte zieht: Auch das maritime Neu stadt in Hol stein

glänzt mit Backsteinarchitektur, die herr liche Residenzstadt Plön und auch

Eutin, das „Weimar des Nordens“, ja selbst das kleine Lütjenburg zeigt

wah re Schmuck stücke. Und Shoppen kann man in den Fußgänger zonen

die ser hübschen Städtchen natürlich auch.

Auch in anderen Orten der Region haben viele weitere, teils sehr be deu ten -

de Backsteinbauten die Zeit über dauert. So ist Bad Segebergs Marien kir che

Norddeutschlands älteste Gewölbe ba silika der Backsteinromanik. Sie war

das architektonische Vorbild für den Lü becker Dom. Als bedeutende Bau -

wer ke im Stil der Backsteingotik gelten auch die Klosterkirchen von

Cismar und Preetz.

Prächtige Herrenhäuser

Keine andere Ge gend in Deutschland ist so reich an imposanten

Herrenhäu sern wie der Osten Hol steins, und hier be son ders die Um gebung

von Lü t jen burg und Plön, weshalb man diesen Land strich gern „Gra fen -

winkel“ nennt. Die se archi tek to ni schen Perlen liegen fast immer ver steckt,

um ge ben von al ten Bäumen und ab seits der Ver bin dungs straßen. Nicht

nur die prächtigen Fas saden der herrschaftlichen Anlagen, auch die da rauf

zuführenden Bau m al leen und die gro ßen Parks darum he rum zeugen von

der einst stolzen Ver gan genheit.

An fangs waren es nur kleine Was ser bur gen, doch mit der Entwicklung zu

großen landwirtschaft li chen Gütern wur den auch die Her renhäuser im mer

statt li cher. Meist waren es adelige Be sit zer, die hier den Ton angaben und



über das Land bis weit ins 20. Jahr hun dert hinein  herrsch ten. Bis heute

sind vie le dieser „Schlösser des Nordens“ in ade li gem Besitz und ver fü gen

über gro ße Ländereien, nicht selten sind es 600 bis 1200 Hektar. So sind

die meisten Her ren häu ser auch heute noch das, was sie seit jeher her wa -

ren: Mit tel punkt ei nes land wir t schaft li chen Groß be triebs.

Festspielsommer

Lange schon haben die Kul tur schaffen den die Reize der hol stei nischen Ar -

chitektur ent deckt. Vor allem im Juli und Au gust verwandelt sich das Land

an der Küste in einen großen Kon zert saal, und auch Liebha ber klas si scher

Mu sik kommen auf ihre Kos ten: Das Schles wig-Hol stein Mu sik-Festival

(SHMF) ist eines der größ ten klas si schen Musikfestivals Euro pas. Im

Som mer klingen seine Klänge auch an un ge wöhnlichen Orten, zum

Beispiel in Guts scheunen und Herrenhäusern, in Dorf kir chen und Basili -

ken (Kar ten vor ver kauf unter www.shmf.de). Landauf, land ab gibt es

weitere Musikfestivals, so die Eu tiner Festspiele, die seit über 70 Jah ren

auf ihrer einzigartigen Na tur büh ne im Schloss garten stattfinden. Eine

zwei te Frei licht ver an stal tung blickt ebenfalls auf eine 70-jäh rige Tradition

zurück: die be rühm ten Karl-May-Spiele in Bad Segeberg.

Was die vielen Hafen-, Altstadt- und Volks feste oder Bauernmärkte

angeht, ent pup pen sich die meisten jedoch bei näherem Hinsehen als Ver -

kaufs ver an stal tun gen und „Fress mei len“ mit lau ter Musik und ohne

Charme. Eine Aus nah me von der Re gel ist etwa das his to rische Klosterfest

in Cismar am 2. Au gust wo chen en de. Bunt und multi kul turell geht es beim

Eu ro pä i schen Folklore festival zu, das seit 70 Jah ren Ende Ju li in Neu stadt

in Hol stein statt findet, doch nur im 3jäh ri gen Tur nus: 2022, 2025 ...

In den meis ten Ost see bä dern nennt sich der Saiso n höhe punkt „Ost see in

Flam men“, ein beeindruckendes Hö hen feuerwerk mit Mu si kun ter ma lung,

das aufgrund der anhaltenden Dis kus sio nen über Feinstaub, Müll und

Um wel t belastung aber zunehmend in der Kri tik steht.

Museumsland

http://www.shmf.de/


Die reiche Geschichte des Landes spie gelt sich nicht zuletzt in seinen be -

mer kens werten Mu se en wi der, von denen es nicht nur in Lübeck und Kiel

eine Fül le gibt. Auch kleine Ge mein den pfle gen ihr Erbe in liebevoll

gestalteten Samm lungen, die wir alle im Reiseteil be schreiben. Alltags-

und kul tur ge schicht lich hervorheben möchten wir das Europäische

Hansemuseum Lü beck, das schleswig-hol stei ni sche Freilichtmuseum

Molfsee sowie den Museumshof in Lensahn.



Sommer, Sonne, Strandkorb

Strandleben

Die Sandstrände sind das Ka pi tal der Ostseebäder. Da ist es

kein Wunder, dass viele Gäste Jahr für Jahr wieder kommen,

um ein un be schwertes Strand- und Ba de leben zu ge nießen

und sich in die kalten Ost see fluten zu stürzen. Neben den Pub -

li kums ma g neten gibt es auch einsame Na turstrände und

felsige Steil küs tenabschnitte.



Wussten Sie, dass ...

... der Strandkorb eine ganz und gar deutsche Erfindung ist

und sich im Ausland nie richtig durchsetzen konnte?

... in den Ostseebädern

Wenn Sie von Ihrer Ferienunterkunft auf den Strand gucken möchten oder

zu mindest nur wenige Meter Fußweg dort hin haben wollen, kommt als Ur -

laubs ort eigentlich nur eines der Ostsee bäder in Frage. Hier und da ist so -

gar noch etwas von der mondänen Bä der architektur übrig, doch in der Re -

gel tobte der Bauboom der 1960er und 70er und zog wahre Bettenburgen

hoch. Mehr oder weniger ist hier alles auf das Strand leben ausgerichtet,

und die wei ßen und sorgsam sauber gehaltenen Strän de sind fast zur

Gänze mit Strand kör ben bestückt. Die Küstenorte sind von einer hübschen

Strandpromenade mit dazugehöriger Infrastruktur flan kiert. Dem

entspannten Badeurlaub steht also nichts entgegen.

... an einsamen Stränden

Wer einsame Strände schätzt, findet ab seits der Küstenbäder nicht wenige

na tur belassene Strandabschnitte. Diese sind jedoch nicht selten von Cam -

ping plät zen gesäumt und gehören meist zu klei neren

Hinterlandgemeinden, die eben falls Ferienunterkünfte be reit hal ten. Für

den Strandbesuch empfiehlt sich in diesem Fall ein Fahrrad. Es gibt aber

auch ganz einsame Naturstrände, vor allem vor den Steilküsten. An ge -

schwemm ter Seetang und Gehölz wer den hier nicht weggeräumt, und

beim Baden ist mit Steinen im flachen Was ser zu rechnen. Belohnt wird

der Gast je doch mit einer eigentümlichen und er holsamen

Ursprünglichkeit. Zum Schutz vor Wind und Sonne haben sich be sonders

an Naturstränden die „Strand muscheln“ (Windschutzzelte) bewährt.



... an Badestellen im Binnenland

Eine weitere Alternative abseits des Trubels sind die vielen, aber wenig be -

kann ten Ba destellen an den vielen Seen im Hinterland, beson ders in der

Hol steini schen Schweiz (→ Hinweise im Reiseteil). Ein Wegweiser mit

Auf schrift „Badestelle“ kennzeichnet fast im mer eine gepflegte, frei zu -

gäng li che Lie ge wiese (oft mit Toilette und Spiel platz) oder ein fla ches See -

ufer, oft mit etwas Sand be deckt, das auch kleinen Kin dern Ba de spaß er -

mög licht.

Baden, Badeaufsicht, Wasserqualität

Was die Ost see mit ihren flachen Sand strän den zum perfekten Ferien ziel

für Fa milien macht, ist der Um stand, dass Eb be und Flut kaum zu spü ren

sind und es nicht einmal eine nen nens werte Bran dung gibt. Das erlaubt

fast überall ein vergleichs wei se gefahrloses Baden.

Und obwohl sich das Ostseewasser so gar im Hochsommer auf selten mehr

als 19 °Celsius erwärmt, sind die Strän de an schönen Tagen bei Ein hei mi -

schen und Gästen beliebt und in der Hoch saison voll. Teilweise gleicht der

Ufer streifen dann einem einzigen Sand kasten. Um den Strand benutzen

zu dür fen, benötigt man meist eine Strand karte oder die ortsübergreifend

gül tige Ostseecard, mit der sich das Lösen einer Tageskarte er üb rigt.

Selbstverständlich sind die meisten Badestrände der Küstenorte tags über

be wacht. Weht eine rot-gelbe Flagge am Be ob ach tungs turm, ist die Station

be setzt. Flattert zusätzlich die gelbe Flag ge am Turm, signalisiert das Ge -

fahr beim Baden und Schwim men. Ist die rote Flag ge gehisst, herrscht Ba -

de ver bot.

Die Wasserqualität ist im All ge mei nen gut und wird ständig überwacht.

Ak tuelle Da ten zur Wasserqualität sind un ter www.schleswig-hol -

stein.de/DE/The men/B/Badegewaesser.html zu gäng lich. Infos und Vor -

her sa gen über Was sertemperatur, Wind und Wasser stän de bekommt man

unter www.bsh.de.

http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/B/Badegewaesser.html
http://www.bsh.de/


Hundestrände

An fast allen Küstenorten sind spezielle Strand abschnitte (mit

Strandkörben) für Hun de ausgewiesen. Das erlaubt ein un be schwertes

Herumtollen und stört Gäs te ohne vierbeinigen Begleiter nicht. Kon krete

Hinweise dazu im Rei se teil un ter „Praktische Infos“. An den üb ri gen

Strand abschnitten, auch an Na tur strän den, können freilaufende Hun de für

Brut- und Zugvögel, die sich Fett re ser ven für den Weiterflug an fres sen

müs sen, gefährlich werden. Daher herrscht im Sommerhalbjahr außerhalb

der Hun de strände Leinenzwang. Im Win ter halb jahr von 1. Oktober bis - je

nach Ort - 31. März oder 30 April - sind fast alle Strän de auch für Hunde

zugänglich.

Tipp: Nehmen Sie zum Strand eine Flasche Süßwasser für Ihren Hund

mit, damit dieser nicht durstig das salzige Ostseewasser trinkt. Zudem

empfehlen sich für den Notfall Wundspray und Verband, falls sich Ihr

Hund an einer scharfen Muschel schneidet.


